
         

VEREINBARUNG 
 

über die katholische Seelsorge für Exekutivbeamte zwischen der 
österreichischen Bischofskonferenz und dem Bundesministerium für Inneres 

der Republik Österreich 
 

Der Vorsitzende der österreichischen Bischofskonferenz seine 
Eminenz Christoph Kardinal Schönborn 

und der Innenminister der Republik Österreich 
Dr. Ernst Strasser 

vereinbaren 

In Übereinstimmung mit dem Bestreben, zur Entwicklung und Stärkung der Polizeiseelsor-
ge Österreichs beizutragen, im Bewusstsein, dass der Dienst der Exekutivbeamten ein 
verantwortungsvoller und schwieriger ist, unter erneuter Bekräftigung des Wunsches, den 
Exekutivbeamten jegliche Hilfe zukommen zu lassen. 
 
Die Vereinbarungspartner verleihen dem Wunsch Ausdruck, in Übereinstimmung mit den 
Bestimmungen des Konkordats, welches das Verhältnis zwischen Kirche und Staat regelt, 
unter Berücksichtigung folgender Ausgangssituationen: 

1. Die Konfrontation mit Gewalt, Aggression und Tod, Unfällen, Schwerverletz-
ten, Opfern und Tätern sowie Menschen in Ausnahmesituationen, belastet 
viele Beamte. Oft gibt es wenig Gelegenheit, über diese physischen und psy-
chischen Belastungen zu reden.  

2. Manchmal muss der Beamte Gewalt anwenden oder von der Schusswaffe 
Gebrauch machen. Bei der Aufarbeitung dieser traumatischen Belastungen 
ist auch die Hilfe der PolizeiSeelsorge gefordert.  

3. Ein geregeltes Familienleben und soziale Kontakte werden durch die dienst-
liche Inanspruchnahme des Beamten erschwert.  

Den Exekutivbeamten eine ethisch - moralische Hilfestellung anzubieten, die ihnen helfen 
kann, ihren Dienstauftrag noch gewissenhafter und besser zu erfüllen. 

Die PolizeiSeelsorge bietet zur Erreichung dieses Zieles folgende Maßnahmen an: 

4. Persönliche Kontakte mit den PolizeiSeelsorgern im Rahmen von Dienststel-
lenbesuchen.  



5. Teilnahme und Mitwirkung von PolizeiSeelsorgern bei Veranstaltungen, wie 
Segnung von neuen Dienststellen, Weihnachtsfeiern, Gedenkgottesdienste, 
Ausmusterungsfeiern, Angelobungsfeiern, Gendarmeriegedenktag, Jubiläen 
und Ehrungen von Beamten, Fahrzeugsegnungen, Wahlfahrten etc..  

6. Krankenbesuche nach dienstlichen Unfällen oder längerer Krankheit.  
7. Teilnahme und Mitwirkung bei Begräbnissen von Exekutivbeamten.  
8. Zusammenarbeit mit dem Psychologischen Dienst des Bundesministeriums 

für Inneres.  
9. Kontakte zu Personalvertretern und sozialen Einrichtungen der Exekutive.  
10. Ökumenische Zusammenarbeit mit anderen christlichen Religionsgemein-

schaften.  
11. Besondere Angebote der PolizeiSeelsorge: Trauungen von Beamten und 

Taufen derer Kinder, Angebote im Bereich der moralisch — ethischen Wei-
terbildung, Angebot, christliche Gemeinschaft und Zusammenhalt zu stiften 
und zu fördern.  

Dem Vereinbarungspartner seitens des Bundesministeriums für Inneres erscheint es nütz-
lich mit folgenden Hilfestellungen o.a. Maßnahmen zu ermöglichen: 

12. Die PolizeiSeelsorger dürfen die Beamten an ihren Arbeitsplätzen besuchen.  
13. Sie sind berechtigt schriftliche und mündliche Informationen über Veranstal-

tungen und Inhalte der PolizeiSeelsorge weiterzugeben.  
14. Sie sind berechtigt Uniform zu tragen und können sich als PolizeiSeelsorger 

legitimieren.  
15. Das Bundesministerium für Inneres fördert nach Maßgabe und Möglichkeit 

Veranstaltungen der PolizeiSeelsorge.  
16. Das Bundesministerium für Inneres stellt alle in seinem Bereich befindlichen 

Sakralräume (Jakob Kern Kapelle, Kapelle in der Rossauer Kaserne) der Po-
lizeiSeelsorge zur dauerhaften Nutzung für Gottesdienste zu Verfügung.  

17. Letztlich verleiht der Bundesminister für Inneres mit einem zu verlautbaren-
den Erlass, der die weiteren Einzelheiten der PolizeiSeelsorge regelt, dem 
Wunsch Ausdruck, dass somit für alle Zukunft die Basis zur Erfüllung aller 
Anstrengungen der PolizeiSeelsorge zum Nutzen der Beamten geschaffen 
werde.  

Geschehen zu Wien, am 12. Dezember des Jahres 2002. 

 

 

 

 

S.E. Christoph Kardinal Schönborn 
Erzbischof von Wien 

Vorsitzender der Österreichischen Bischofskonferenz 

Dr. Ernst Strasser Bundesminister für Inneres 
Republik Osterreich 

 


